
Mai 2019 | Ausgabe 57 Zum Mitmachen. Kostenlos mitnehmen!

Das Mitmachmagazin für die Region.



E D I T O R I A L  |  S T A D T L A N D M A G A Z I N

G
R

A
F

IK
E

N
 H

IE
R

 U
N

D
 A

U
F

 D
E

M
 T

IT
E

L
: 

D
E

S
IG

N
E

D
 B

Y
 F

R
E

E
P

IK

A
N

Z
E

IG
E

2 www.stadtlandmagazin.de

»
Im Mai ist Poesie in der Luft 

«
M O N I K A  M I N D E R

WONNEMONAT MAI…

Liebe Leserinnen und Leser, 

der Wonnemonat Mai ist da! Die Natur ver-
wöhnt Sie mit einem Tulpenerlebnis und vie-
len anderen farbenprächtigen Blumen, die nur 
so sprießen. Jetzt heißt es „Rauf auf’s Fahr-
rad“ und genießen!

Mit der Ernte der Frühkartoffel beginnt in den 
kommenden Tagen die Kartoffelsaison 2019. 
Für Frische und Qualität steht das Team vom 
Kartoffelhof Buhne-Lackhove in Warendorf. 
Informieren Sie sich auf den Seiten 20 und 21 
oder – noch besser – probieren Sie die Qua-
litäts-Kartoffeln aus der Region. Sie werden 
genauso begeistert sein wie wir! 

Für alle Reitsportfreunde wird sicherlich das 
erste Maiwochenende interessant werden. Die 
beliebten Sendenhorster Reitertage stehen vor 
der Tür. Bei hoffentlich strahlendem Sonnen-
schein haben die Organisatoren wieder ein 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt (Seite 12).

Vorsicht, Mai-Sonne! Unterschätzen Sie nicht 
die Kraft der Frühlingssonne. Die Mai-Sonne hat 
durchaus „Kraft“ genug, die Haut zu verbrennen 
oder sogar dauerhaft zu schädigen. Ein guter 
Ratgeber ist hier die Engel Apotheke in Wolbeck 
mit ihren Empfehlungen auf Seite 15.

Erfrischend natürlich wird es auf der Seite 19. 
Die Pott’s Brauerei in Oelde feiert am 13. Juli 
ihr 250-jähriges Jubiläum. Wir sprachen dazu 
mit dem Geschäftsführer Jörg Pott. Vielen Dank 
für das Interview!

Ein weiteres Jubiläum feiert die VEKA AG in 
Sendenhorst. Wir interviewten dazu Elke Hart-
leif, Tochter des Firmengründers. Die VEKA AG 
ist weltweit einer der führenden Kunststoffpro-
���������	�
������������������������������������
für junge Menschen ist der VEKA AG nach wie 
vor absolut wichtig. Wir hörten uns mal bei den 
Jüngsten im Betrieb um (Seiten 4 und 5). Ein 
herzliches Dankeschön an Elke Hartleif! Und 
den Auszubildenden wünschen wir weiterhin 
viel Erfolg!

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen und luftigen 
Frühlingswind. Bleiben Sie gesund und gönnen 
sich Zeit für sich im Wonnemonat Mai! 

Viel Spaß beim Lesen!

Musik 
der Natur!

Herzlichst, Ihre
Alexandra Wuttke 

Chefredakteurin
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In welche(r) Schublade stecken wir? –  
Gedanken von Wolfram Opperbeck

Na, haben bei Ihnen schon die Frühlingsge-
fühle einen fruchtbaren Boden gefunden? Aber 
manchmal darf man sich nicht auf Sprüche ver-
lassen, sondern muss schon selbst so einiges tun, 
um wieder einen Frühling in unser Leben zu be-
kommen und so manche eiskalte Zeit im Leben 
abschließen zu können. 

Denn das Licht für  
Lichtblicke im  

Leben werden wir schon selbst 
anzünden müssen. 

���������������������������������������������
nahe ist, und glaubt, immer wieder im Schatten 
leben zu müssen, sollte niemals vergessen, im-
mer öfter mal nach einem Lichtschalter in sei-
nem Leben zu schauen. Da ist sogar ein Versuch 
schon was wert. 

Und dabei ist es auch wieder ratsam, an die Ge-
schenke des Monats Mai zu denken, der uns in 
der Natur das Aufbrechen aller Starre schenkt 
und auch Aufblühen und Grünwerden. Und das 
wiederum kann dann ein Symbol für den Sieg 

der Liebe und des Lebens sein. Pater Anselm 
meint dazu:

»
Sich vom Mai in die Schule  

nehmen lassen, heißt:  
spüren, wie viele Augenblicke 

den Geschmack des Glücks  
in sich schließen!

«
Ja, auch wenn ich das Glück nur in mir selbst 
���������������""��������"�������#�������������
glücklichen Augenblicke in einer Partnerschaft. 
Denn wir sollten die Weisheit nicht vergessen:
 

Der Mensch bedarf der Liebe 
und der Freundschaft,  

wenn er nicht Schaden an  
seiner Seele nehmen will. 

Und natürlich spielt auch die Arbeit in unserem 
Leben eine wichtige Rolle. 

Doch zu viele Menschen setzen sich damit unter 
ständigen Druck. Und das wiederum staut die 
Energie in uns und führt zum Crash im Leib, in 
der Seele und im Geist. Ob im Frühling des Jah-
res oder in welchen Zeiten unseres Lebens auch 
immer: Jammern hilft nicht. Denn wer nur über 
die schlechten Zustände jammert, der vergeudet 
seine Energie im Kreisen um sich selbst. Und 
was auch immer geschieht, stets daran denken:
 

Ich bin so wie ich bin. 
Ich darf so sein... 

»
Denn wir blockieren uns selbst, 
wenn wir in den schicksalhaften 

Gegebenheiten unseres 
Lebens nichts sehen als Steine, 

die uns in den Weg gelegt 
werden. Nicht Stolpersteine 

sind es, die den freien Schritt 

Alles neu  
macht der Mai

MOMENT MAL BITTE

lähmen wollen, sondern 
Bausteine, die nach Gestaltung 

rufen.
«

Es lohnt sich doch über solche Gedanken einer 
Theologin, die in einer psychotherapeutischen 
Praxis arbeitet, mal nachzudenken, oder? Denn 
dann werden wir auch immer wieder erfahren, 
wo wir uns in unserem Leben stehen sehen 
oder in welche Schublade wir uns oder andere 
gesteckt haben. Wie toll, wenn da neulich eine 
liebe Mutter von ihrem Kind hören durfte: „Du 
steckst bei mir in der obersten Schublade...“  
Denn es macht doch recht nachdenklich, in wel-
che Schublade ich mich selbst oder andere ste-
cke oder was ich von mir und anderen erwarte. 

Apropos Mutter? Da war doch noch was im Mai? 
Richtig, der Muttertag! Dazu fallen mir immer 
wieder die Worte Kaiser Napoleons III. ein:

»
Stets hat die erste, von einer 
zärtlichen und tugendhaften 

Mutter geleitete Erziehung  
auf unsere Zukunft ebensoviel 

Einfluss wie die trefflichste  
natürliche Anlage.

«
Ja, dann ganz herzlichen Dank an alle Mütter, 
denn „die Hand, die die Wiege bewegt, bewegt 
die Welt...“ Tolle Weisheit, oder? Aber nicht nur 
liebende Worte der Mütter bewegen die Welt, 
sondern manchmal genügen auch sonst schon 
ein paar passende Worte, um wieder etwas Hoff-
nung aufblühen zu lassen oder zeigen, dass wir 
anderen und diese uns nicht gleichgültig sind. 
Denn dann dürfen wir erfahren, dass nicht nur 
im Wonnemonat Mai vorher verwelkte Bezie-
hungen wieder aufblühen können. Lasst uns also 
öfter mal darüber nachdenken. Vielleicht fällt 
uns dann auch jemand ein, den wir mit Wort und 
Tat wieder ein wenig mehr aufbauen können!!!
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Garten &

Landschaftsbau

Herder

Herder

Nutzen Sie unsere Frühjahrs- angebote!
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 INTERVIEW MIT ELKE HARTLEIF

50 Jahre VEKA AG

Die VEKA AG ist weltweit einer der  
führenden Kunststoffprofil- und  
Plattenhersteller mit Werken in 
Deutschland, Großbritannien,  
Frankreich, Spanien, Polen, China, 
Russland sowie Nord- und Süd-
amerika. Die Unternehmensgruppe 
beschäftigt aktuell 6.000 Mitarbeiter 
weltweit, davon 1.400 am Standort 
Sendenhorst. Heinrich Laumann  
gründete vor 50 Jahren das Unterneh-
men in Sendenhorst. Wir sprechen  
mit Elke Hartleif, Tochter des Gründers.

Beste Aussichten!
                         Komm in unser Team!

karriere.veka.de VEKA AG veka_karriere
VEKA AG · Dieselstraße 8 · D-48324 Sendenhorst

Telefon 02526 29-0 · Fax 02526 29-3710 · www.veka.de
Ein Unternehmen der Laumann Gruppe

Nimm deine Zukunft in die Hand – mit einer 

qualifi zierten Ausbildung beim Weltmarktfüh-

rer für Kunststoff profi lsysteme! Wir bieten dir 

eine erstklassige Fachausbildung, abwechs-

lungsreiche Aufgaben und viele Möglichkeiten 

für deine weitere berufl iche Entwicklung.

Besuche uns online auf karriere.veka.de und 

erfahre mehr über die große Bandbreite 

unserer 10 Ausbildungsberufe und 3 dualen 

Studiengänge!
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»
Die größte Stärke  

von VEKA sind  
unsere Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeiter!  
«

E L K E  H A R T L E I F
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Frau Hartleif, wenn Sie einmal auf die ver-

gangenen 50 Jahre zurückblicken: Mit so 

einer Entwicklung hätte Ihre gesamte Familie 

sicher nicht unbedingt gerechnet, oder?

Ich glaube, dass mein Vater genau zur richtigen 
Zeit auf das richtige Produkt gesetzt hat. Beson-
ders die ersten Jahre waren aber alles andere als 
leicht für meine Eltern. Es war ein großes Glück, 
dass sie von Anfang an tolle Mitarbeiter hatten, die 
den Pioniergeist meines Vaters geteilt haben. Ohne 
ihre tatkräftige Unterstützung und ihr Engagement 
wären die großen Expansionsschritte nicht mög-
lich gewesen. Mein Vater hat seinen Mitarbeitern 
stets viel Vertrauen entgegengebracht und ihnen 
größtmögliche Verantwortung übertragen. Weite-
re Erfolgsfaktoren sind die kompromisslose hohe 
Qualität der Produkte sowie die allumfassende 
Kundenorientierung. Zur Unternehmenspolitik 
gehört ebenso, dass die Gewinne von Beginn an 
immer wieder in den Ausbau des Standortes in 
Sendenhorst und später in die internationalen Nie-
derlassungen investiert wurden.
Viele Ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

blicken auf eine lange Betriebszugehörigkeit 

zurück. VEKA ist sicherlich ein ganz beson-

derer Arbeitgeber, der nicht nur Arbeit gibt, 

sondern weitaus mehr. Was macht VEKA als 

den besonderen Arbeitgeber aus?

Die größte Stärke von VEKA sind unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir haben eine 
hoch motivierte Belegschaft, die ihrem Unter-
nehmen gegenüber sehr loyal ist und sich stark 
���� ��$�� �������������� %�� ���� &������ ����
Anforderungen unserer Beschäftigten im Blick 
zu behalten, führen wir regelmäßig Mitarbei-
terbefragungen durch, die letzte im September 
2017. Die Ergebnisse wurden im Anschluss in 
140 Workshops aufgearbeitet, die sich daraus 
ergebenden Maßnahmen konnten zum größten 
Teil bereits umgesetzt werden. So wurden zum 
'���*���� ��+������� %��
������
���/���� �����-
führt, Deutschkurse oder Physiosprechstunden 
angeboten. Diese Maßnahmen fügen sich in die 
übergeordneten Themen wie Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf, die Gesundheitsvorsorge 
oder Personalentwicklung ein, zu denen wir re-
gelmäßig neue Angebote entwickeln. Besonders 
freue ich mich auch über die gemeinschaftlichen 
�6�����/����������
���������������
������������
zum Beispiel die Teilnahme am Firmenlauf oder 
Drachenbootrennen, an Fußballturnieren oder an 
�����
�����������������
Eine gute Ausbildung ist für junge Menschen 

wichtiger denn je zuvor. Die VEKA AG bietet 

hier zahlreiche Möglichkeiten. Was erwartet 

den Berufsanfänger bei Ihnen?

Unser Ausbildungsprogramm umfasst aktuell 10 
klassische Ausbildungsgänge im gewerblichen und 
kaufmännischen Bereich sowie 3 duale Studiengän-
ge. Ausbildungsbegleitend können unsere Azubis 
ihr Wissen und Können in Projektarbeiten vertiefen 
sowie in internen Seminaren und externen Trainings 
erweitern. Ein gemeinsamer Start im Kletterpark, 
Fahrten zu Messen oder Unternehmensbesichtigun-
gen ergänzen das Programm. Darüber hinaus kön-
nen alle Auszubildenden ein mehrwöchiges Prakti-
kum bei einem Tochterunternehmen von VEKA im 
����
���
����������������������������������*��-
�8�������������������6�����%������;��������
����-
tet zudem die Möglichkeit, mit eigenen Produkten 
einmal selbst unternehmerisch handeln zu können.

50 Jahre VEKA, das wird doch  

sicherlich ganz groß gefeiert. Was steht  

da so auf dem Plan?

Im Mai wird an zwei Terminen in Sendenhorst 
gefeiert. Auf unserem Gelände wird ein großes 

Zelt für die Feierlichkeiten aufgebaut. Für den 
23.05. haben wir unsere Partner aus dem In- und 
Ausland eingeladen. Bei einer Galaveranstaltung 
wollen wir nicht nur auf die 50 Jahre Unterneh-
mensgeschichte zurückblicken, wir werden auch 
nach vorn schauen. Zum Rahmenprogramm ge-
hören die Präsentation unserer Zukunftsthemen 
wie auch die Besichtigung des neuen Welco-
me-Centers. Zwei Tage später am 25.05. wird 
��� ����� ������� ���
��� ���� ��������
���
������
geben. Mit einem Galadinner, Bühnenprogramm 
und Live-Musik wollen wir unseren Mitarbeitern 
Danke sagen und gemeinsam mit ihnen und ihren 
Partnern das goldene Firmenjubiläum feiern.

Vielleicht werfen wir noch einen kleinen  

Ausblick in die Zukunft: Wie sind die  

weiteren Entwicklungen der VEKA AG in  

Sendenhorst geplant?

Sendenhorst bleibt weiterhin der Hauptstandort 
und das Kompetenzzentrum der VEKA Gruppe. 
Für unser Kerngeschäft wie auch für neue Unter-
������������������� �������<����/��������-
logie sowie im Bereich Digitalisierung und Auto-
mation liegen, möchten wir in den kommenden 
Jahren neue Mitarbeiter gewinnen, die sich mit 
Engagement und kreativen Ideen einbringen.

Vielen Dank, liebe Elke Hartleif,  

für das informative Gespräch!

7www.stadtlandmagazin.de
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Die Handballabteilung ist eine von  
11 Abteilungen der Sportgemeinschaft 
Sendenhorst und wurde vor 90 Jahren 
gegründet. Anfang der 1930er Jah-
re wurde der Spielbetrieb zunächst 
eingestellt und im Jahr 1946 wieder 
aufgenommen. Gespielt wird Feld-
handball, der 1954 in die Halle verlegt 
wurde. Es entwickelte sich über die 
Jahre hinweg bis heute eine Sportge-
meinschaft, zu der aktuell 322 Mitglie-
der gehören.

HANDBALL IN SENDENHORST IST  

ABER MEHR, ALS NUR DIE ZWEI  

PUNKTE AM WOCHENENDE. 

Das Miteinander wird großgeschrieben. Eine 
Sportgemeinschaft halt. Vor allem für den Nach-
wuchs haben die Verantwortlichen im Laufe eines 
Jahres so einiges zu bieten. Die jährliche Weih-
�
���"������ �
�� 	������
�*� ���� =����
������
in der Sporthalle und Besuche von Spielen der 
Handballbundesliga stehen neben vielen weiteren 
Aktivitäten auf dem Terminplan der SG Handbal-
ler. Zur Handballjugend in Sendenhorst gehören 
8 Mannschaften im Alter von 5 bis 16 Jahren, 
bei denen nicht nur der Sport, sondern auch der 
Spaßfaktor im Vordergrund steht: sei es als Ein-
laufkind bei der 1. Herren-Mannschaft oder laut-
stark unterstützend auf der Tribüne beim Spiel 
der Mannschaften (z. B. mit Trommeln), als 
Helfer beim Training oder einfach als Zuschauer 
mit oder ohne Eltern auf der Tribüne. Das Team 
der Verantwortlichen, die diese Angebote orga-

SG SENDENHORST HANDBALL

Mehr als nur Sport

nisieren und sich um alle Aufgaben rund um den 
laufenden Spielbetrieb kümmern, freut sich über 
jedes strahlende Kinderauge.

NUN SCHAUEN SIE ABER BESORGT IN 

DIE ZUKUNFT UND ARBEITEN DERZEIT 

AN DEM PROJEKT  „VORSTAND 2.0“.

Ziel dieses Projektes ist es, das Team ehrenamt-
licher Helfer zu vergrößern, um die anfallenden 
Aufgaben auf mehrere Köpfe zu verteilen, denn 
auch das gehört zu einer Sportgemeinschaft.

»
Wir sind mit Ausführung der 

anfallenden Aufgaben, unter 
anderem mit dem immer größer 

werdenden Verwaltungsauf-
wand rund um den laufenden 
Spielbetrieb, zeitlich am Limit 
angekommen und benötigen 

dringend Unterstützung
«
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mit  Ausstellung

sagt Elisabeth Hunkemöller. Auch für die jüngs-
ten Handballer, die Bambinis, werden ganz drin-
gend zwei neue Trainer gesucht. Knapp über 20 
Nachwuchshandballer im Alter von 5 bis 7 Jahren 
tummeln sich in der Halle. Die Warteliste in der 
Altersklasse ist genauso groß.

BEACH-HANDBALL IN SENDENHORST

Ein neues Projekt, um das Sportangebot in Sen-
denhorst zu erweitern, werden die Handballer in 
den kommenden Wochen abschließen. Mit dem 
Bau der neuen Beachanlage möchten die Handbal-
ler auch in der warmen Jahreszeit draußen ihrem 
Lieblingssport nachgehen. Weit über 500 Arbeits-
stunden stecken in der Anlage, die direkt neben der 
&������
���� ��������� X����� ���� 	�
��� ��������
�����������*�
�������Y�/��������
�����������[����
"�������\�����"����	�
���������68������]��������
Beachanlage steht dann, nach Absprache mit den 
Handballern, allen Abteilungen der  Sendenhorster 
Sportgemeinschaft zur Verfügung.

D I E  A B T E I L U N G  A R B E I T E T  A N  E I N E M  N E U E N  P R O J E K T :  E I N E R  B E A C H A N L A G E  F Ü R  D I E  W A R M E  J A H R E S Z E I T.
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Trainingszeiten

MONTAG

Weiblich/Männlich E (Jahrgang 2009/2010)

16:15 – 17:45 Uhr, St. Martin Halle
Trainer/in: Bianka Westhoff, Jörg Westhoff, 
Matthias Greifenberg, Justus Ossenbrink
Weibliche D (Jahrgang 2007/2008)

17:45 – 19:15 Uhr, St. Martin Halle
Trainerinnen: Irene Kötter und Jessica Kötter
Weibliche C (Jahrgang 2005/2006)

19:15 – 20:45 Uhr, St. Martin Halle
Trainer: Daniel Kötter und Carsten Steiling

DIENSTAG

Männliche C (Jahrgang 2005/2006)

16:00 – 17:30 Uhr, St. Martin Halle
Trainerinnen: Agnes Pottek und Ulla Borgmann
Weibliche B (Jahrgang 2003/2004)

17:30 – 19:00 Uhr, St. Martin Halle
Trainer/in: Sarah Kocker und Simon Borgmann
1. Damen

19:00 – 20:30 Uhr, St. Martin Halle
Trainer: Hansi Rohmann
1. Herren

20:30 – 22:00 Uhr, St. Martin Halle

Inh. Anne Beckhoff-Weisser
Westtor 7, 48324 Sendenhorst, Tel. 02526 300 -1194
Mo bis Fr 9 -18 Uhr  •  Sa 11 - 18 Uhr  •   So 10 - 18 Uhr

Genießen will gelernt sein!
selbstgebackener Kuchen, Waffeln, Snacks, Frühstück, Salate

Wohlfühlen und Selbstgemachtes
genießen seit 26 Jahren

Borsigstraße 2    48324 Sendenhorst
Telefon 0 25 26 / 1431    Fax 36 68 

E-Mail: kolb.bedachungen@freenet.de
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Wer sich also nun angesprochen fühlt  

und der Handballabteilung helfen möchte 

und ein Teil der SG Handball-Familie  

sein möchte, darf sich gerne bei der  

1. Vorsitzenden Elisabeth Hunkemöller 

(e.hunkemoeller@t-online.de 

mobil 0152 09270298) melden. Oder 

schauen Sie einfach mal bei den Heimspie-

len in der St. Martin Halle rein und lassen 

sich von der Atmosphäre anstecken. 

 Handball in Sendenhorst:  

 Ein wahres Erlebnis! 

MITTWOCH

Bambinis (Alter: 4 bis 6 Jahre)

16:15 – 17:45 Uhr, St. Martin Halle
Trainer: offen 
Weibliche D, Männliche C 

(Jahrgang D 2007/2008,  

Jahrgang C 2005/2006)

17:45 – 19:15 Uhr, St. Martin Halle
Trainer/in: Irene Kötter (wD), Jessica Kötter 
(wD), Agnes Pottek (mC), Ulla Borgmann (mC)
3. Herren (und 2. Herren)

19:15 – 20:30 Uhr, St. Martin Halle
Männliche B (Jahrgang 2003/2004)

18:30 – 20:00 Uhr, Westtorhalle
Trainerin: Nadine Gionkar

DONNERSTAG

Männliche D (Jahrgang 2007/2008)

16:00 – 17:30 Uhr, St. Martin Halle
Trainer/in: Susi Schulz und Emil Schlautmann
Weibliche C und B 

(Jahrgang C 2005/2006, 

Jahrgang B 2003/2004)

17:30 – 19:00 Uhr, St. Martin Halle
Trainer/in: Daniel Kötter (wC), Carsten Steiling 
(wC), Sarah Kocker (wB), Simon Borgmann (wB)

1. Herren

19:00 – 20:30 Uhr, St. Martin Halle
1. Damen

20:30 – 22:00 Uhr, St. Martin Halle
Trainer: Hansi Rohmann

FREITAG

Minis (Jahrgang 2011/2012)

14:30 – 15:30 Uhr, St. Martin Halle
Trainer/in: Toni Wonschik und Sabrina Kolb

»
Eine Sport- 

gemeinschaft –  
ein wahres  

Erlebnis!  
«

9www.stadtlandmagazin.de
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SOMMERZEIT – BIERGARTENZEIT

Die „Kiepe“ 
im Herzen 
von Wolbeck

Weitere Events sind im Laufe des Jahres 

noch geplant. Über die neuesten Termine 

können Sie sich über die Internetseite

 www.kiepe-wolbeck.de  informieren.

Von außen eher unscheinbar in Wolbeck 
gelegen – aber schon beim Gang durch 
die Tür in den Thekenraum taucht der 
Gast in eine urig-gemütliche Kneipen-
welt ein. Die großzügige Theke lädt 
genauso wie die vielen kleinen Nischen 
mit Sitzmöglichkeiten zum Verweilen, 
Entspannen und Genießen ein. 

Egal ob beim Karten- oder Knobelspiel mit 
Freunden, ob am Stammtisch oder einem ge-
mütlichen Dinner zu zweit: In der „Kiepe“ sind 
Sie genau richtig. Inhaber Guido Huckschlag ist 
mit seinem kompetenten und freundlichen Team 
bestens aufgestellt. Von Montag bis Samstag ist 
das Kiepe-Team ab 16.30 Uhr für Sie da. Sonn-
tags ist Ruhetag.
Die Küche des Wolbecker Traditionslokals hat 
so einiges zu bieten. Die gutbürgerliche westfä-
lische Küche lädt zum Schlemmen ein. Natür-

������������
����������������=����
��������
und saisonale Gerichte. Derzeit stehen Spargel 
und Erdbeeren ganz oben auf der Speisekarte. 
Eine Empfehlung des Chefs in diesen Tagen ist 
Spargel im Parmesanmantel mit hausgebeiztem 
Lachs. Lassen Sie sich überraschen! Die Küche 
ist von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr geöffnet.

SIE SUCHEN EIN GESCHENK? 

VERSCHENKEN SIE DOCH EINFACH 

FREUDE UND „GUTEN GESCHMACK“ 

MIT EINEM GESCHENKGUTSCHEIN 

DER „KIEPE“!

Seit wenigen Tagen hat auch der großzügig an-
gelegte Biergarten im Innenhof wieder geöffnet. 
Seit 2015 ist der Biergarten der Kiepe 

»
Münsters 

schönster Biergarten.
«

In den Sommermonaten ist der Biergarten das 
Herzstück der „Kiepe“. 80 teilweise überdachte 
Sitzplätze laden zum Verweilen und Ausruhen 
ein. Nutzen Sie die Möglichkeit und unterbrechen 
Sie ihre Radtour durch einen Besuch in der Kiepe. 
��"�����_���/�6�6
�����������\����
����������
frischungsgetränke, 5 verschiedene Sorten Fass-
bier, eine großzügige Auswahl an Weinen sowie 
selbstverständlich auch jede Menge alkoholfreie 
Getränke. Auf ein ganz besonders Event weist 
Kiepenchef Guido Huckschlag schon jetzt hin. 
Am 26. Juli ist in der Kiepe eine Bigband aus 
den USA zu Gast. Ab 19.30 Uhr werden die 20 
Musiker ihr musikalisches Können unter Beweis 
stellen. Der Eintritt ist frei. 

1 0 www.stadtlandmagazin.de
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MICHAEL SOBOTTA
Tischler / Möbeldesigner / Fachplaner für barrierefreies u. komfortables Wohnen

Kirchstraße 10
48324 Sendenhorst

Telefon: 02526 9390190
Handy: 0177 3439851
sobotta.michael@gmx.de

www.kuechen-sendenhorst.de

NEU IN SENDENHORST

SOBOTTA  
Küchen + Designz

Die Räume an der Kirchstraße sind  

von Montag bis Freitag in der Zeit  

von 9 bis 18 Uhr und Samstag in der  

Zeit von 10 bis 14 Uhr geöffnet. 

Lassen Sie sich überraschen, besuchen  

Sie die Ausstellungsräume an der  

Kirchstraße 10. Sie werden begeistert sein!

 Als Willkommens- und Eröffnungsangebot 

 gewährt Ihnen das Sobotta-Team in den 

 ersten drei Monaten 10 Prozent Nachlass 

 auf alle E-Geräte. 

Im ehemaligen Fahrradgeschäft 
Brandhove tut sich was! Hier zieht 
wieder Leben ein. Michael und seine 
Ehefrau Gracjana Sobotta eröffnen 
am 1. Juni ihre Geschäfts- und Aus-
stellungsräume für Küchendesign. 
Hier können Sie bald ganz in Ruhe die 
Planung und Gestaltung Ihrer neuen 
Küche mit dem Fachmann Ihres Ver-
trauens besprechen. 

Der 33-jährige, der nach seiner Tischlerausbil-
dung ein Studium zum Gestalter im Handwerk 
sowie im Anschluss noch eine Weiterbildung als 
Fachplaner für barrierefreies und Komfortables 
Wohnen absolvierte, erfüllt sich mit der Eröff-
nung der Geschäftsräume seinen Traum von der 
Selbstständigkeit.

Entdecken Sie die Vielfalt an Gestaltungsmög-
lichkeiten von nobilia Küchen, einer der führen-
den Küchenhersteller in Deutschland.

»
Alles aus einer Hand

«
so das Prinzip im Hause Sobotta: 

Von der Planung inklusive  
einer 3 D-Skizze bis  

hin zur Fertigung und Montage 
mit allen anfallenden  

Nebenarbeiten – mit diesem 
Gesamtpaket hebt sich  

SOBOTTA Küchen + Designz 
hervor.

Neben den nobilia Küchen haben Sobotta und 
Team an der Kirchstraße in Sendenhorst aber 
auch Tischlerküchen aus der eigenen Herstel-
lung im Angebot, individuell auf Ihre Bedürf-
nisse zugeschnitten. Bei der Farb- sowie auch 
Materialauswahl gibt es hier kaum Grenzen.

BEI DER AUSWAHL VON E-GERÄTEN 

GREIFT MICHAEL SOBOTTA AUF GERÄTE 

VON NAMHAFTEN HERSTELLERN  

ZURÜCK. 

Miele, Liebherr, Neff: Die Auswahl ist hier groß. 
Bei den Dunstabzugshauben setzt Sobotta auf die 
Marke berbel, das heißt: keine Fettablagerungen 
auf Möbeln und Küchenutensilien. Das berbel-Prin-
zip verzichtet auf störende und leistungsbremsende 
Y��������������������������[�������������68������\��
erreicht eine berbel-Haube auch über Jahre hinweg 
einen gleichbleibend hohen Fettabscheidegrad. Das 
freut Ihre Küche und Sie – dauerhaft! 

Auch auf dem Gebiet „barrierefreies und kom-
fortables Wohnen“ hat sich das Sobotta-Team 
�*���
���������]��� �
�"���=����
�����������$�-
che in den Wohnbereich, Küche und Wohnen er-
leben, ist das Ziel von Michael Sobotta. 

»
Ich freue mich auf  

Sendenhorst. Mit den  
Räumlichkeiten an der 

Kirchstraße habe  
ich die idealen Räume  
gefunden. Die Kunden  
können sich auf eine  

interessante Ausstellung 
freuen.  

«
M I C H A E L  S O B O T T A

1.
Juni

1 1www.stadtlandmagazin.de
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An allen Turniertagen wird auf der Reit-

anlage für das leibliche Wohl bestens 

gesorgt und bietet auch „Nichtreitern“ ein 

tolles Programm. Wir garantieren schöne 

Stunden mit gutem Reitsport und freuen 

uns auf viele Besucher bei hoff entlich 

schönem Wetter. Der Eintritt ist an allen 

Turniertagen frei!

REITSPORT WOCHENENDE

Die beliebten 
Sendenhorster 
Reitertage 
stehen vor der Tür 

Schon seit Monaten sind der Vorstand 
des Sendenhorster Reitervereins und die 
zahlreichen Helfer mit der Turnierpla-
nung beschäft igt. So ein Turnier findet 
an nur einem Wochenende statt, braucht 
jedoch monatelange Vorbereitung.

Zu organisieren sind Dinge wie die Beauftra-
gung eines Sanitäters, eines Tierarztes und eines 
Parcourschefs. Richter müssen eingeladen wer-
den, Sponsoren gefunden werden, die Reitanlage 
muss auf Vordermann gebracht werden, Sprünge 
repariert werden, Prüfungen geplant werden, die 
Zeiteinteilung muss gemanagt werden: 

Es gibt also jede Menge zu tun.

Auch ein Eiswagen wurde angefragt und steht 
schon in den Startlöchern, um die Besucher mit 
leckerem Eis zu verwöhnen.
Der Vorstand und alle Helfer sind mit Herz und 
Seele dabei. Dem Veranstalter-Team ist es wich-
tig, jedes Jahr ein wenig besser zu werden:

»
Über zahlreiche Zuschauer, 
die durch ihren Besuch am 

ersten Maiwochenende unseren 
Einsatz honorieren, würden 

wir uns sehr freuen.
« 

AUCH ABSEITS DES SPORTS HABEN 

DIE SENDENHORSTER REITERTAGE 

EINE MENGE ZU BIETEN. 

Wie in jedem Jahr wird es auch in diesem Jahr 
eine Verlosung geben. Hier können die Besucher 
tolle Preise wie Gutscheine und Sachpreise der 
Sendenhorster Geschäfte und als Hauptpreis 
traditionell ein Pferd gewinnen. In diesem Jahr 
wird eine 3-jährige Stute mit einer herausragen-
den Springabstammung verlost. 
Die noch namenlose Stute stammt von einem 
der bedeutendsten Springhengste weltweit ab: 
dem Hengst Chaman. Er wurde aus einer Cor-
net Obolensky Mutter gezogen. Lose können 
während der Sendenhorster Reitertage auf dem 
Turniergelände am „Alten Postweg“ und schon 
ab Anfang April auch beim Raiffeisen-Markt in 
Sendenhorst oder im Haushaltswarengeschäft 
von Lena Voges zum Preis von nur 1 € je Los 
erworben werden. Zur Steigerung der Gewinn-
chancen werden 6 Lose mit einem Sonderpreis 
von 5 € angeboten. Auch auf dem Wochenmarkt 
werden in den Osterferien Lose verkauft. Der 
gesamte Verein ist sehr erfreut, dass sich zahl-
������%����������
�������`����������������
��
ziell am Reitturnier beteiligen.
„Ohne diese Unterstützung wäre ein solches 

Event  nicht durchzuführen“, so der Verein. 
„Herzlichen Dank dafür!“

NENNUNGSERGEBNIS LÄSST 

TOLLEN SPORT ERWARTEN 

Mit einem sehr guten Nennungsergebnis starten 
die Sendenhorster Reitertage am Freitag, 3. Mai 
2019, gegen 9 Uhr in das Reitsportwochenende: 
Rund 500 Reiter gehen an den Start. Insgesamt 
32 Prüfungen bilden den sportlichen Rahmen 
der Sendenhorster Reitertage 2019.

ABWECHSLUNGSREICHES PROGRAMM 

Den Auftakt machen am Freitag die jungen Pfer-
de in den Springpferdeprüfungen, in denen die 
Reiter ihre jungen Pferde bis zu sechs Jahren an 
den Sport heranführen. Der Samstag beginnt mit 
den jungen Reitern, hier kann sich der Reiter-
nachwuchs messen. Natürlich haben auch die 
Dressurreiter ihre Chance: Dressurprüfungen 
bis zur Kl. M werden ausgetragen. Am Sonntag 
haben die Reiterinnen und Reiter ab etwa 7:30 
Uhr ihre „Letzte Chance“, sich im Parcours zu 
beweisen. Sportlicher Höhepunkt ist am Sonntag 
die Springprüfung der Kl. M* mit Siegerrunde 
vor der großen Verlosung.

3.– 5.
Mai
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www.boerger-bauunternehmung.de

IHR PARTNER FÜRS BAUEN
Rosery GmbH & Co. KG
Bauunternehmung
Industrieweg 19  48324 Sendenhorst
Fax: 02526 / 93 98–28
Tel. 02526. 9398-0

B. Börger GmbH & Co. KG
Bauunternehmung

Ansprechpartner: 
Kurt Gunnemann

1 2 www.stadtlandmagazin.de



Renault Nutzfahrzeuge

Bringen Ihr Geschäft
in Fahrt.

+ 
Renault Kangoo Rapid Basis ENERGY dCi 75

ab 149,00 € netto* mtl./

ab 177,31 € brutto* mtl.

Barpreis statt Leasing: 11.990,00 € netto incl.Überführung.

Sie möchten mehr Informationen zu den Renault Nutzfahrzeugen ?

Unser Außendienstmitarbeiter Herr Lösche ist direkt für Sie

erreichbar: 0152-04349458.

ERNST TEUFEL GMBH

Renault Vertragspartner
59229 Ahlen, Am Neuen Baum 2, Tel. 02382-65353
59269 Beckum, Neubeckumer Str.76, Tel. 02521-93930
www.autohaus-teufel.de

*Renault Kangoo Rapid BasisENERGY dCi 75: monatliche Rate netto
ohne gesetzl. USt. 149,00 € /brutto inkl. gesetzl. USt. 177,31 €,
Leasingsonderzahlung netto ohne gesetzl. USt. 0,– €/brutto inkl.
gesetzl. USt. 0,– €, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 40000 km.
Incl. Überführungskosten. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault
Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.05.2019.
Abbildung zeigt Renault Kangoo Rapid Extra mit Sonderausstattung.
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www.so.de

Kundencenter Ennigerloh
Marktplatz 19
Tel. 02524 9315-0

Kundencenter Ostbevern
Hofkamp 2 
Tel. 02504 7006-400  

Kundencenter Telgte
Kapellenstraße 8  
Tel. 02504 7006-0 

Kundencenter Drensteinfurt
Mühlenstraße 20 
Tel. 02508 9941-934 

Kundencenter Oelde
Herrenstraße 5 
Tel. 02522 9307-30 

Kundencenter Sendenhorst
Kirchstraße 3 
Tel. 02526 9387-923

 ZUVERLÄSSIG VOR ORT.
PERSÖNLICHE BERATUNG IM KUNDENCENTER IN IHRER NÄHE
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AUS DER REGION FÜR DIE REGION

Erfrischend  
natürlich

Die Pott's Brauerei feiert in diesem 
Jahr ihr 250-jähriges Jubiläum. Was 
macht die Brauerei in Oelde so erfolg-
reich? Das stadtland magazin spricht 
mit dem Geschäftsführer Jörg Pott.

Die Pott's Brauerei ist sicher mehr als  

nur ein Ort, wo frisches Bier  

gebraut wird. Erläutern Sie uns doch bitte 

einmal, was es heißt, Pott's und  

das Pott's Team zu erleben?

Genuss, Erlebnis und eine gemütliche Wohl-
fühlatmosphäre – das waren stets Kernpunkte 
unserer Philosophie. Deshalb haben wir uns als 
Brauerfamilie zum Ziel gesetzt, eine gläserne 
Bier-Erlebniswelt zu schaffen, um Besuchern 
einen transparenten Blick hinter die Kulissen 
zu ermöglichen. Den ersten Schritt in diese 
Richtung hat mein Vater 1996 mit der Teilaus-
siedlung der Bereiche Reifung, Filtration und 
Abfüllung aus der Oelder Innenstadt an unseren 
heutigen Standort vollzogen. 
Im Laufe der Folgejahre gab es zahlreiche Er-
weiterungen mit dem Georg-Lechner-Biermu-
seum, dem Gesaris Brunnenkino und natürlich 
unserem Pott's Brau & Backhaus, der als Brau-
gasthof mit eigener Bäckerei und Metzgerei 
eine perfekte kulinarische Versorgung unserer 
Gäste garantiert. 

Pott's – ein Name, der mehr als bekannt 

ist. Was glauben Sie, wann und womit hat 

die Pott's Brauerei den entscheidenden 

Schritt in die erfolgreiche Zukunft getan?

Historisch betrachtet mit der Wiedereinfüh-
���������'��������������
���� ��������������
mit der Entwicklung unserer bernsteinfarbenen 
Bierspezialität Pott's Landbier in den 1980er 
Jahren. Allgemein gesehen mit unserer steti-
gen Qualitätsorientierung. Zur Steigerung des 
Bekanntheitsgrades hatte die gläserne Brauerei 
in Verbindung mit den Brauereibesichtigungs-
angeboten sicher einen großen Anteil, da sich 
viele Gäste von unserer Leidenschaft für gutes 
Bier unmittelbar am Entstehungsort überzeugen 
konnten. 

Ihre Produktpalette wird stetig erweitert 

und passt sich somit den Anforderungen 

der Kunden an. Auf was können Ihre Kun-

den sich in der Zukunft noch freuen?

Wir versuchen immer, unser Produktangebot den 
aktuellen Trends und Bedürfnissen anzupassen. 
Dies ist zum einen die Orientierung zu alkohol-
freien Produkten, aber auch zu besonderen Bier-
spezialitäten und Craft-Bieren. In den letzten 
Jahren haben wir deshalb mit Pott's Weizen alko-
holfrei und Pott's Leeze Naturradler alkoholfrei 
unser Sortiment ergänzt. Seit Ende des letzten 
Jahres gibt es zudem drei eigene Craft-Biere aus 
unserem Brauatelier für echte Bierenthusiasten 
und Genießer außergewöhnlicher Bierstile. 

J Ö R G  P O T T
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· 11.30 Uhr großer Festumzug von der Innenstadt zur Brauerei 
· Ab 12.00 Uhr Jubiläumsbrauereifest auf dem Brauereigelände
· Große Biergartenfl ächen für Genuss und Gemütlichkeit
· Facettenreiches Programm mit Live-Musik und Attraktionen 
· Gläserne Brauerei geöff net mit Flaschenabfüllung live in Betrieb 
· Vielfältiges Speisen- und Getränkeangebot 
· Musikalisches Highlight: Showband „Zack Zillis“ 
· 24.00 Uhr großes Höhenfeuerwerk
· Eintritt frei

13. Juli 2019

Das große Jubiläums-Fest für die ganze Familie! · Infos www.potts.de

Außerdem haben unsere Braumeister mit Pott's 
Landbier Hell gerade erst eine goldgelbe Bierspe-
zialität entwickelt, die der Gattung des beliebten 
bayerischen Bierstils „Helles“ entspricht und mit 
seinem feinmalzigen, blumig-milden Charakter 
das Portfolio der Pott's Bierspezialitäten abrun-
det. Im Brauatelier, unserer neuen Kreativabtei-
lung, werden wir auch zukünftig die Möglichkeit 
haben, interessante Bierkreationen zu entwickeln 
und so immer wieder für neue Geschmackserleb-
nisse und Genussmomente sorgen.

13.
Juli
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DAMMANN Küchen setzt seit über 30 
Jahren individuelle Kundenwünsche 
um. Vom ersten Beratungsgespräch 
über die kompetente Planung bis 
hin zur professionellen Umsetzung 
inklusive der Koordination sämtlicher 
Termine, Monteure und Gewerke. Mit 
DAMMANN Küchen finden die Kunden 
einen fachkundigen Partner, der diese 
Leistungen aus einer Hand bietet. 

Nachdem sich der Inhaber von einem Großteil 
seines über viele Jahrzehnte angebotenen Ein-
zelhandelsortiments getrennt hat, ist die Ausstel-
lung komplett umgestaltet und um vier weitere 
Ausstellungsküchen erweitert worden. Die seit 
Jahren bewährten Handelspartner sind geblie-
ben: Häcker und Leicht als Möbelhersteller und 
insbesondere MIELE Einbaugeräte. 
Um das komplette Servicepaket anzubieten, hat 
DAMMANN Küchen ein Handwerker-Netz-
werk aufgebaut, dass auch komplexe Umbau-
arbeiten termingerecht und in „konzertierter Ak-
tion“ umzusetzen versteht. 

Die Ansprüche an 
den Lebensraum Küche 

haben sich in den 
letzten Jahren verändert. 

Hier trifft sich der Familien- und Freundeskreis, 
Kochen wird auch mit Gästen zum kommuni-
kativen Gemeinschaftserlebnis. Dazu bedarf es 
einer Gestaltung, die den Aufenthalt angenehm 
macht und das Arbeiten erleichtert. Hier folgt 
DAMMANN Küchen dem Grundsatz: 

Die Form ergibt sich 
aus der Funktion. 

DAMMANN KÜCHEN WOLBECK

Eröffnung  
DAMMANN Küchen 
am 4. Mai 2019

Jürgen Dammann hat sich über Jahre mit Koch-
werkzeugen, Haushaltwaren, Glas und Porzellan 
beschäftigt, begeistert sich für das Kochen und 
beginnt alle Planungen beim Kunden zu Hause. 
Hier werden Wünsche und Möglichkeiten erör-
tert und dann in Zeichnungen umgesetzt. In der 
Ausstellung können Sie dann Details zu Möbel-
technik, Optik und Haptik der Frontgestaltung 
erfahren und es bietet sich die Möglichkeit, dass 
Ihnen hier neue Küchengeräte erklärt und vor-
geführt werden. Die dem Kunden zur Verfügung 
stehenden Varianten sind zahlreich: Design- oder 
Landhaus, Familien- oder Singlehaushalt, High-
End oder sinnvolle Standard-Technik. Gemein-

sam mit dem Planer soll aus der Idee dann die 
Wunschküche werden. Zum vereinbarten Liefer-
termin können dann, mit den Handwerkern nach 
Wahl, alle Vorarbeiten koordiniert und zeitnah 
ausgeführt werden. Auch nach der Lieferung 
durch erfahrene Küchenmonteure, steht Jürgen 
Dammann den Kunden als Partner zur Seite. 

Ab Samstag, den 4. Mai, 
können Sie sich 

in der Ausstellung informieren 
und begeistern lassen.

DAMMANN Küchen freut sich auf Ihren Besuch!

4.
Mai

2 2 www.stadtlandmagazin.de
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»
Seit über 

30 Jahren! 
«
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Die Provinzial Geschäftsstelle  
Geschermann & Schumann präsen-
tiert sich seit einigen Tagen in  
einem neuen Gewand. Das stadtland 
magazin spricht mit den beiden  
Geschäftsstellenleitern Peter  
Geschermann und Marcel Schumann 
und wirft einen Blick in die neuen,  
hell und freundlich ausgestatteten 
Räumlichkeiten der Geschäftsstelle.

Peter, kurz mal zurückgeblickt, wie  

lange gibt es die Provinzial Geschäftsstelle 

in Sendenhorst schon?

Seit 1986 bin ich Geschäftsstellenleiter der Pro-
vinzial in Sendenhorst. 1998 kam Marcel dazu. 
Seit 2002 sind wir Partner und führen das Ver-
sicherungsfachbüro Geschermann & Schumann 
gemeinschaftlich.

Das Team Geschermann & Schumann: 

Wer ist das und was macht 

dieses Team so besonders?

Neben uns sind noch vier weitere Kolleginnen und 
Kollegen für unsere Kunden da. Wir sind ein Teil 
des Ortes und der Gemeinschaft vor Ort und ken-
�����������$������/���������_����
���������-
weg. Wir übernehmen Verantwortung und helfen 
schnell und unbürokratisch – eben Nähe, die man 
spürt. Die persönlichen Gespräche sind das Wich-
tigste. Hier kennt man sich. Darauf legen wir Wert. 
Unsere Ansprechpartner und Berater sind ganz in 
der Nähe des Kunden, quasi in der Nachbarschaft. 
Wer uns braucht, für den sind wir da.

Weitere Vorteile sind sicher, dass ihr viele 

Dinge direkt und unbürokratisch erledigt. 

;
���
��������������=����~��	�����������\
���/-
den regulieren wir direkt vor Ort. Wir prüfen 
eben nicht, was wir kürzen können, sondern was 
wir erstatten können. Der Kunde muss am Ende 
zufrieden sein, dies ist unser Ziel.

Werden die Räumlichkeiten 

noch mit einer Feier eingeweiht? 

Eine Eröffnungsfeier gibt es nicht, wir machen 
�
�����������%���������������������
�"���������
bieten einen exzellenten Kaffee an. Wir freuen 
uns immer über Kunden und Gäste. Wer interes-
siert ist, kann uns gerne besuchen:

»
Wir freuen uns auf Sie!

«

Jede Firma hat so ihr Motto. 

Wie lautet das der Provinzial Geschäfts-

stelle Geschermann & Schumann? 

Unsere Devise: Wir beraten absolut fair und 
vermitteln vielfach ausgezeichnete Produkte in 
allen wichtigen Versicherungsbereichen, zuge-
schnitten auf die Interessen unserer Kunden.

In den letzten Monaten hat sich 

an der Geschäftsstelle so einiges 

geändert, was genau? 

Wir haben uns um 60 qm Beratungsräumlich-
keiten plus Küche, Keller und Sanitärräume er-
weitert. Wir brauchten einfach mehr Platz, ge-
rade auch, um diskretere Beratungssituationen 
für die Kunden zu schaffen. 
Da wir über 90 Prozent der Sachschadenfäl-
le hier bei uns regulieren, benötigte unsere 
Schadensbearbeiterin auch ein eigenes Büro, 
damit sie in Ruhe die Fälle bearbeiten kann 
und wir zügig an den Kunden überweisen 
können. 
���=����������������
���
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und mit den zusätzlichen Büroräumlichkeiten 
schaffen wir auch ein attraktives Arbeitsum-
feld für neue Mitarbeiter, respektive interes-
sierte Bewerber.

Ihre Schutzengel  
in Sendenhorst

GESCHERMANN & SCHUMANN

V. L . :  P E T E R  G E S C H E R M A N N  U N D  M A R C E L  S C H U M A N N

2 4 www.stadtlandmagazin.de
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Für weitere Fragen:  

Marcel Schumann  

und Peter Geschermann, 

Tel. 02526 93999-0

»
Regional, familiär,  

professionell und leistungs- 
stark: Ein vertrauensvoller, 

nachbarschaftlicher  
Kontakt zum Kunden ist die 

Basis unseres Erfolgs.  
Wenn Sie uns brauchen, sind wir 

für Sie da. So wie Sie  
es von einem Schutzengel  

erwarten.
«

2 5www.stadtlandmagazin.de
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Eine Stadt – 
früher und heute – 
Stadtbild im 
Wandel der Zeiten

Vortrag von Christian Hölscher beim 
Seniorenbeirat der Stadt Sendenhorst

Was bedeutet eigentlich „meine 
Stadt früher“? Früher, das bedeutet 
für mich und meine Generation in 
Sendenhorst sicherlich die legendäre 
motorisierte Runde um die Senden-
horster Kirche. Zu meiner Zeit gab es 
die Einbahnstraße rund um die Kirche, 
die befahren werden durft e.
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verändert und weiterentwickelt. Auch weiterhin 
ist hier eine lebendige Veränderung angesagt. So 
sagt der örtliche Flurfunk schon eine neue Art von 
Gewerbenutzung für das Bürgerhaus voraus. Wir 
sind gespannt.
Die Innenstadtverschönerung im Jahre 2015 anläss-
lich des 700-jährigen Jubiläums hat ein Weiteres 
dazu beigetragen, unsere Stadt zu verschönern. Und: 
Sie ist ja noch lange nicht abgeschlossen. Sei es die 
Promenadenverschönerung und vielleicht kommt 
auch irgendwann einmal die Umgehungsstraße…
Ich glaube daran – vielleicht zum 100-jährigen 
Heimatverein-Jubiläum 2025 (?). Der erste Hin-
weis, der sich bisher im digitalen Archiv des Hei-
matvereins auf eine geplante Umgehungsstraße 
��������������
���������������
�������;
����~���
=���
�*��� ����� ���������� \�
��� ���8����� 
���
immer Wandel, wenn auch vielleicht nicht gerade 
�����������6��������
�����
"�������������"
�������
1970er Jahre direkt vor unserer Stadt geplant war 
und der die Planungen für die Umgehungsstraße 
weit zurückgeworfen hat.
Es gilt, den Wandel maßvoll zu gestalten und Gu-
tes, Schönes und Altes zu bewahren. Die größte 
Zäsur für Sendenhorst war wohl die Stadtsanierung 
��������~�����;
�����������
�����/����������������
„Abrissbirne“ zum Opfer, darunter bestimmt auch 
einige erhaltenswerte.
So kann selbst ich mich an die Fleischerei Koch 
(heute Stadtmann) erinnern, oder an das Pött-
ken-Haus auf der anderen Straßenseite. Gut, ich 
war 5 Jahre alt, der Verkaufstresen „mannshoch“. 
Aber ich wage mal zu bezweifeln, ob das Haus an 
dieser Stelle dem Schwerlastverkehr der 2010er 
Jahre überhaupt hätte standhalten können. 
Auch mögen die Häuser optisch schön von der 
Vorderfront ausgesehen haben, aber: So lässt sich 
aufzeigen, dass die Hinterhofbebauung sehr dicht 
war. Die Gewerbebelastung – insbesondere die 
Kornherstellung, aber auch die zahlreichen Gewer-
ke – stellten eine große Belastung dar und somit 
war es absolut sinnvoll, die Gewerbe-Betriebe aus 
dem Stadtkern auszusiedeln.

Auch waren viele der alten Häuser, die teilweise 
noch aus der Zeit nach 1806, also nach dem Sen-
denhorster Großbrand von 1806 stammten, baufäl-
lig, klein und verwinkelt. So berichtete mir mein 
Vater, dass er in seinem Zimmer im ersten Stock 
unseres damaligen Hauses an der Weststraße 3 
nicht aufrecht hatte stehen können! 
Viele schöne Häuser sind verschwunden, aber auch 
viele sind erhalten geblieben. So sind manche Stra-
ßenzüge fast komplett erhalten und viele schöne 
alte Häuser, darunter auch viele Fachwerkhäuser, 
säumen die Straßen. Und – im Gegensatz zu Al-
bersloh – bietet sich Platz für die Menschen. Leider 
bisher nur auf der südlichen Seite der Altstadt.
=��������#�������6���
����<�����
����\������
����
obere Weststraße quält sich Tag für Tag der Stra-
ßenverkehr und somit wird der Blick auf die vielen 
schönen und gut erhaltenen  Häuser, die beispiels-
weise an der Oststraße zu sehen sind, verdeckt. 
Entlastung wird hoffentlich die Reaktivierung der 
WLE bringen – und vielleicht dann auch einmal 
die Umgehungsstraße, was dann natürlich eine 

ZUR ERINNERUNG:

Beginn am Rathaus – um die Ecke links auf die 
nördliche Kirchstraße – Geschwindigkeit aufneh-
men – an der Kirchenmauer cool aussehen, denn da 
saßen die „coolen“ Leute – an der Eisdiele vorbei 
– die Schulstraße entlang – hart links = heute Spiel-
platz – in die Weststraße = heute Fußgängerzone 
– und nochmals Fahrt aufnehmen, 
da sowohl die Einmündung westliche Kirchstra-
ße als auch der Eingang zur Südstraße hinter der 
Volksbank Vorfahrt beachten mussten. 
Mit Errichtung der Fußgängerzone im Jahre 1988 
und des verkehrsberuhigten Bereichs ab Fahrrad-
geschäft Brandhove bis zum Rathaus war dies Ge-
schichte. Das ist auch schon wieder über 30 Jahre 
her! Und so haben sich z. B. auch die Bäume in 
der Stadt und die Weststraße an sich in dieser Zeit 

N O R D S T R A ß E  I N  A LT E N  Z E I T E N

W E S T S T R A ß E  A N F A N G  D E R  1 9 7 0 E R  J A H R E
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Neugestaltung des Nordbereiches mit sich bringen 
würde.
Viele engagierte Bürger haben sich für den Erhalt 
der schönen Fachwerkhäuser während und nach 
der Sanierung eingesetzt und auch heute muss gel-
ten, eine liebens- und lebenswerte Stadt zu bilden.
Und: Sendenhorst hat seinen Charakter bewahren 
können. Man muss manchmal nur genauer hin-
������\����*�����������������������\����������
als attraktiv und schön. Das kann ich aus eigener 
Erfahrung sagen. 
Dazu beitragen können auch die verschönerten 
Stromkästen, die es in Sendenhorst an vielen Stel-
�������������������������
��������\�
���\������
horst und die Heimatvereine aus Sendenhorst und 
Albersloh im Projekt „Historische Augenblicke“ 
versucht aufzuzeigen, wie unsere Heimat vor 50 
oder 100 Jahren aussah. Hier kann man sich vor 
Ort ein Bild über das ehemalige Stadtbild machen. 
Und gleichzeitig wurde das Stadtbild aufgewertet. 
%������$������
��������������������������&
������
manches hat sich (noch) nicht gewandelt, hat sich 
zu stark gewandelt – aber vieles von früher ist auch 
erhaltengeblieben. Und nicht zu vergessen:
Nach dem 2. Weltkrieg hatte Sendenhorst-Stadt 
gerade mal 3.000 Einwohner, heute sind es knapp 
10.000. Weiter haben wir ein Weltunternehmen vor 
Ort sowie ein Stift mit weit überregionaler Bedeu-
tung. Unmittelbar im Speckgürtel des Oberzent-
rums Münster gelegen, bieten sich Perspektiven 
für uns und die Stadt, von denen viele Städte mit 
unserer Größe nur träumen können.
Das hat selbstverständlich auch einen Wandel im 
Stadtbild zur Folge gehabt. Aus meiner Sicht der 
Dinge ist das Glas aber weit über 50 Prozent voll! 
Die Frage, ob das Stadtbild schöner geworden ist, 
kann ich absolut bejahen – auch wenn noch viel zu 
tun ist, damit auch die nächsten Generationen es so 
��*�������68������
Anzumerken ist, dass die alten Bilder, die hier ger-
ne präsentiert werden, mitunter eine Schönheit ver-
mitteln. Aber: Man verstand sich schon früher auf 
����$���������Y�����
��������
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Gutscheine 
für Sie & Ihn!

3 0 www.stadtlandmagazin.de

GEWINNSPIEL

SO GEHT’S:

Schreib uns einfach eine Nachricht 
mit deinem Tipp und deinem Namen, 
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 

gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Osttor 1 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 

10.05.2019 

PREISVERLEIHUNG: 

In der kommenden Ausgabe wird der/die 
GewinnerIn bekanntgegeben.

MAI

FRAGE

Wie heißt der Chef 
der Kiepe in Wolbeck?

Erkennst du den Unterschied? 
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

KINDER-GEWINNSPIEL
MAI

Wenn du die Antwort weißt, schick uns eine 
E-Mail oder Postkarte mit vollständigem 
Namen, Alter und Adresse bis zum 10.05.2019. 
Es gelten die gleichen Teilnahmebedingungen 
wie oben.

1 2

LÖSE
DAS RÄTSEL UND

GEWINNE

DIESES BUCH!

Viel 
Glück!!!

Gewinne einen

40 Euro
Gutschein

vom Restaurant Kiepe 
in Wolbeck.
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• Beratung
• Schulung
• IT-Sicherheit

Ralf Kunicke
Drostenhofstraße 13 a
48167 Münster

Tel.: 02506 / 7 09 33 03
Fax: 02506 / 7 09 33 04
Mobil: 0152 / 33 80 41 14

info@athoc-it-service.de
www.athoc-it-service.de

• DSL, Internet
• Netzwerk WLAN
• Anwendungen

• Alarmanlagen
• Telefonanlagen
• Umstellung auf
  VoIP DSL 50/100 MBit/S

WIR SIND NUR EINEN ANRUF ENTFERNT!

IHR KOMPETENTER PARTNER RUND UM DEN PC
IT-Hilfe für kleine Unternehmen

sowie Privatanwender
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PREIS
VERLEIHUNG
Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 

Auf Bild 2 fehlen die Sterne. 
DIE GEWINNERIN IST: 

Jana Homann (7Jahre) aus Sendenhorst.
Sie gewann das Buch „Rettet den Pharao!“ 
von Renée Holler.

APRIL

GEWINNSPIEL-FRAGE: 

Was beschließt Clay zu bauen?
DIE LÖSUNG LAUTET:

Clay beschließt eine Brücke zu bauen.
DIE GEWINNERIN IST:

Barbara Kokenkemper aus Ahlen.
Sie gewann das Buch „Nichts weniger als ein Wunder“ 
von Markus Zusak.

Gewinnspiel Buchfink

GEWINNSPIEL-FRAGE: 

Wie heißen die fünf teilnehmenden Geschäfte 
vom Sendenhorster Frühlingstreff? 
DIE LÖSUNG LAUTET:

Die fünf teilnehmenden Geschäfte heißen Haushaltswaren Voges, 
Mode Kommode, MaRi, Wiedehage und Modehaus Schumann.
DER GEWINNER IST:

Helmut Holtrup aus Ennigerloh.
Er gewann einen 50 Euro Gutschein von den teilnehmenden 
Geschäften des Sendenhorster Frühlingstreff.

Gewinnspiel



MARKTPLATZ
KOSTENLOS FÜR PRIVATE NUTZER

stadtland magazin
Osttor 1 | 48324 Sendenhorst
oder per E-Mail:
ka@stadtlandmagazin.de
oder ruf uns an:
02526  5419669

Du willst eine 
Kleinanzeige 
aufgeben?
Schreib uns einfach!
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  VERMIETUNGEN
EG WOHNUNG

Ab 01.08.2019: 125m2 EG Wohnung in Hoetmar, 
Am Schulzenhof, 3 ZKB, Garten mit Terrasse, 
Doppelgarage und Kellerraum zu vermieten. 
Telefon: 02585/940228 oder 0171/7244605

  ANZEIGE

Bündel deine Energie und schnapp dir 
einen sicheren Ausbildungsplatz:

Starte deine Ausbildung bei uns. 
Alle Vorteile erfährst du unter:
www.so.de/karriere

FACHINFORMATIKER/-IN (FÜR SYSTEMINTEGRATION)

ELEKTRONIKER/-IN (FÜR BETRIEBSTECHNIK)

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

WIRTSCHAFTSFACHWIRT/-IN (IHK)

 DRÜCKST 
DU AUF START.

FACHKRAFT FÜR WASSERVERSORGUNGSTECHNIK

  VERANSTALTUNGEN
DIE NATUR IN DER DÄMMERUNG UND BEI NACHT

Drensteinfurt: 
Freitag, 03.05.19, 0.00-22.15, 
Gaststätte Averdung, Am Ladestrang
Sendenhorst: 
Freitag, 10.05.19, 20.00-22.15 Uhr, 
Reithalle Hohe Ward 
Zu einer Schnitzeljagd mit einem GPS-Gerät lädt die Volk-
shochschule Eltern und Kinder am Freitag, 03.05.19 in Dren-
steinfurt und am Freitag, 10.05.2019 in Sendenhorst ein. Um 
die Natur in der Dämmerung so richtig erforschen zu können 
findet die Veranstaltung ausnahms-weise am Freitagabend 
von 20.00-22.15 Uhr statt. In Kleingruppen starten die Fami-
lien auf unterschiedlichen Wegen, um - ausgerüstet mit GPS-
Geräten- die Natur zu erforschen. 9 verschiedene Aufgaben 
rund um die Besonderheiten des Nachtlebens hat sich die 
Diplom Biologin Birgit Stöwer ausgedacht, die es zu lösen 
gilt. Die richtige Lösung der Aufgabe führt die Teilnehmer 
dann jeweils zum nächsten Stationspunkt. Die Aufgaben sind 
so ausgesucht worden, dass sie auch von Kindergartenkin-
dern ab ca. 5 Jahren gut gelöst werden können. Aber auch 
Schulkinder haben sicherlich Spaß am Umgang mit dem 
GPS-Gerät und dem Lösen der Aufgaben. Bestimmt wird 
man auch dem einen oder anderen Nachttier live begegnen. 
Es wäre gut, wenn eine Taschenlampe mitgebracht würde. 
Die Teilnahmegebühr beträgt € 4,00 für jeden erwachsenen 
Teilnehmer und € 2,00 pro Kind.

  VERANSTALTUNGEN

Die Kindertageseinrichtungen und Grundschulen aus Sendenhorst/Albersloh und die 
Familienbildungsstätte Ahlen laden mit Unterstützung  

der Bürgerstiftung Sendenhorst/ Albersloh ein: 

Realschule St. Martin              
Ludgerus-Schule Albersloh

Zwischen zwei Welten 
 Kinder im medialen Zeitalter

Fernsehen, Computer- und 
Videospiele, Tablets, Smartphone 
& Co begeistern unsere Kinder total. 

Wir alle ahnen, dass zu viel Bildschirm- 
Medienkonsum nicht gut für unsere Kinder 
sein kann – aber was bedeutet das denn 
jetzt konkret? 
Immer wieder geraten Eltern und Kinder 
heftig aneinander, wenn es um die Begrenzung 
der Medienzeit geht. 
Wichtige Erkenntnisse aus der Hirnforschung 
helfen Eltern zu verstehen, was die  
Entwicklung ihrer Kinder fördert - und was nicht. 

Es erwartet Sie ein spannender, kurzweiliger aber auch humorvoller Abend mit 
vielen Experimenten und Mitmachaktionen – es wird besser als Fernsehen sein!

Wilfried u. Astrid Brüning 

Do. 09.05.2019 - 19.00 Uhr 
Aula der Realschule Sendenhorst – Auf der Geist 7 - Sendenhorst

  BIETE JOB

Anne’s Cafe im St. Josef-Stift  in Sendenhorst 
sucht freundliche, flexible Teilzeitkraft  
für die Theke und Service.
Auf Ihren Anruf freut sich Ihre Ansprechpartnerin: 
Anne Beckhoff -Weisser, 
Tel. 02526 300-1194 
(ab 14 Uhr, außer Mittwochs) 


